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Von Bedeutung für dieses Thema ist auch das Kapitel „Spezielle Fleischteilstücke 
und spezielle Fleischgerichte“ der Leitsätze unter welches das inzwischen verbotene 
T-Bone-Steak fällt, welches aus einer Scheibe der inneren und äußeren 
Lendenmuskulatur des Rindes besteht und immer auch anhaftende Wirbelsäule 
enthält. Dazu zeigt die folgende Abbildung 1 der Deutschen Landwirtschafts-
Gesellschaft e. V. anschaulich die Topographie der Ganglien, die zwischen dieser 
Muskulatur und der Wirbelsäule liegen und beim Zuschneiden von T-Bone-Steaks 
automatisch an den Verbraucher gelangen würden. 
Abbildung 1: Topographie des Lendenbereichs (N.N., 2002g) 
1 Ganglion spinale 
2 Rami communicantes albi et grisei 
3 Ganglion trunci sympathici 
4 Truncus sympathicus 
a       Rückenmark 
b       Musculus psoas major (Großer Lendenmuskel) 
c       Musculus psoas minor (Kleiner Lendenmuskel) 


































































































